
 
 

 
 
 
Open Space – open Mind – ein Modellprojekt von Cabuwazi Treptow 
 
 
im Themencluster: Angebote für die Einwanderungsgesellschaft  
Gefördert im Rahmen des Bundesprogramms „Vielfalt tut Gut“ Jugend für Vielfalt, Toleranz  
und Demokratie! 
 

Das 3 jährige Modellprojekt fördert die Selbstwahrnehmung von Jugendlichen mit und ohne 
Migrationshintergrund, im Sozialraum Alt-Treptow, angrenzendes Neukölln und Kreuzberg. 
Im Projekt „open space- open mind“ verbinden sich die „Unterschiedlichkeiten“ ganz selbstverständlich 
und die Jugendlichen und ihre Familien lernen den positiven Umgang damit. Bei interkulturellen 
Konflikten wissen sie an wen sie sich wenden können. Das Klima des Sozialraumes wird von diesem 
Projekt positiv geprägt. Es bietet einen künstlerischen Rahmen des Austausches für junge Menschen 
mit verschiedenen kulturellen Identitäten. Gemeinsam nähern sich hier verschiedene Sprachen und 
Wertesysteme an, vorgestellt in Form von Zirkusaufführungen, Tanz- und Musikbeiträgen sowie 
Ausstellungen und kulinarische Spezialitäten. –Vielfalt die gut tut. Die Erfahrungen fließen in die 
Angebotsgestaltung von Cabuwazi und den Kooperationspartner mit ein. 
 

Alt Treptow liegt direkt an der abgerissenen Berliner Mauer und unser Zelt direkt auf dem ehemaligen 
Grenzstreifen. Hier treffen drei große Berliner Bezirke aufeinander: Treptow, Neukölln und Kreuzberg. 
Die Berliner Statistik besagt, dass hier der Zuzug von Familien mit Migrationshintergrund der höchste 
im Großbezirk Treptow Köpenick ist.  
 

Bei Kiezspaziergängen, unterstützt von einer Videokamera und einem Interviewer, zeigen 
unterschiedliche Kinder und Jugendliche ihren Kiez: wo sie wohnen, zur Schule gehen, ihre Freizeit 
verbringen und täglich die Bezirksgrenzen überqueren, im sog. „Dreiländereck“. Neugierig gehen sie 
der Frage nach: „Welche unterschiedlichen Migrationsgeschichten verbergen sich  hinter den vielen 
Haustüren?“ 
 

Die erste Tür wurde im September 2007 mit großem Startknall geöffnet. 
Vom 1.9.-31.12.2007 wurde die Welt der Sinti und Roma unter die Lupe genommen. Die Kids besuchten 
Sintifamilien in Alt Treptow, die uns bei der Expedition in verschiedenen künstlerischen und 
lebenspraktischen Bereichen der Welt der Sinti & Roma sehr unterstützten und uns wichtige Kontakte 
verschafften. So entstanden:Eine Fotoausstellung, Sprichwörterausstellung, Kochworkshops mit alten 
Balkanrezepten, Konzerte von Romamusik, Lesungen, Tarotworkshop, Malgruppen und 
theaterpädagogische Workshops  
Diese Er- und Verarbeitung von Informationen dieser ethnischen Minderheit, führten zur 
Zirkustheater-Inszenierung Gypsy- Opera im Dezember 07. Viele Kinder und Jugendliche mit 
unterschiedlichen Migrationshintergründen, arbeiten über drei Monate an dieser gemeinsamen Show 
mit Livemusik. Mehr als 3.000 Besucher und 140 Kinder und Jugendliche waren als Akteure involviert. 
Auf diesem Wege ist ein Musiksampler der Band DUBAROMA und Kindern entstanden, sowie eine 
wunderschöne Dokumentation der Filmemacherin Anne Frisius und die DVD Gypsy-Opera. 
 

2008 wurde die nächste Tür im Sozialraum geöffnet. 
Dahinter lebten diesmal Familien mit türkischem und arabischem Migrationshintergrund.  
Über Workshops zur eigenen interkulturellen Kompetenz wurden die Projektmitarbeiter vorbereitet. 
Die türkische und arabische Kultur standen 12 Monate im Fokus des Projektes. Wieder wurde 
recherchiert, mit türkischen und arabischen Kooperationspartnern verhandelt und natürlich fleißig 
gemeinsam Zirkus und Tanz trainiert, gemalt und gebaut. Viele Schulen wurden in das Projekt 
involviert. 



An den Sommersonntagen gestalteten Jugendliche, mit Unterstützung von türkischen und arabischen 
Familien aus dem Sozialraum, die Veranstaltungsreihe „Orientexpress“. Erlebbare Kultur für alle, mit 
Weltmusikkonzerten, Lesungen von arabischen Märchen Tanzworkshops wie Break-Dance und 
Folklore, türkischen und arabischen Filmen, Mitmachworkshops und mit interaktivem Kochen. Die 
ganze Familie war Teil des Projektes. Die Höhepunkte unserer Orientsonntage waren die 
Veranstaltungen am 22. und 29. Juni sowie am 7. Juli 2008. 
 

An den Adventsterminen im November und Dezember präsentierten wir die glanzvolle multimediale 
Show „Wir sind Berlin-Biz Berliniz“. Die Aufführungen waren das gebündelte Ergebnis unserer 
Beschäftigung mit dem türkisch-arabischen Kulturgut und den damit verbundenen Vorurteilen.  
„Ein altes Haus steht auf dem ehemaligen Grenzstreifen, in dem verschiedene Kulturen und 
unterschiedliche Sozialisationsergebnisse sichtbar werden und die Identitäten der Bewohner 
stereotypisch beherrschen. Aber dann geschehen noch Wunder...!  
Die DVD zur Show ist für 5€ über Cabuwazi Treptow zu erwerben. 
 

In diesem Jahr öffnet sich eine weitere Tür 
Die vielen Facetten des großen Kontinents Afrika sind das Schwerpunktthema des Projektes.  
 

Wir starten mit der Frühlingspremiere „UnterschiedlICH“. Hier präsentieren Zirkuseinsteiger des 
offenen Bereichs die Vielfältigkeit des Sozialraumes unter dem Motto „Wir sind verschieden und 
trotzdem ähneln wir uns“.  
 

Im Sommer zeigt die Jugendgruppe “You´N Me“ das Zirkusstück „Lastminute Story“, eine spannende 
Reise in das entfernte Ägypten. Sie sehen einzigartige Darbietungen, dargestellt von vielen neuen 
Artisten. Lassen Sie sich fesseln und genießen Sie ein Stück ägyptische Kultur in Berlin. Über 30 Akteure 
nehmen Sie mit auf eine faszinierende Fahrt. 
 

Afrikas faszinierende Tierwelt steht im Vordergrund unserer Winterserie „Manegenzauber im 
Advent“. Viele Kinder und Jugendliche werden eine kunterbunte Revue bieten, unterstützt von 
afrikanischen Familien, Musikern und anderen Künstlern. 
 

Termine:  
UnterschiedlICH    Ort: 
16.05      Cabuwazi Treptow 
17. 05, jeweils 16.00 Uhr    Kontakt: Britta Niehaus 

Bouchéstr. 74 
Lastminute Story    12435 Berlin  
21.06, 16 Uhr     Tel:  030 – 53 37 01 6 
27.06, 18 Uhr     Fax: 030 – 66 64 58 21 
28.06, 16 Uhr    treptow@cabuwazi.de 
     www.cabuwazi.de 
Manegenzauber im Advent 
29.11 
06.12 
13.12  
20.12, jeweils 16 Uhr 
 
 


